
Rechtsgrundlagen 
Baugesetzbuch IBauGB} in der Fassung der Bekanntmachung vom 23, September .1004 (6.: G i .  1 .  S. 2414) z„J„tzt g„ijr,d,.,t durch 

Gesetz vom 21 .06.2005 (BGBI. 1, S. 1818), in Verbindung mit der Baunutzungsvarordnung i.d.F. vom 23.1.1990 (BGBI. I, 132) 
zulclzt geändert durch das G&setz vom 22.4.1993 (BGBI. 1, 466, 479), der Planzeichenverordnung vom 1 8.12.1990 (BGBI. 1, 58), 
suwie der Hassischen Bauordnung (HBD) i n  der Fassung vom 1 8.06.2002 {GVBI. I ,  S. 274), zuletzt geändert am 20. Juni  2005 
(GVBI. I, S. 434). 

Text l iche Festsetzungen 
1 .  Planungsrechtliche Festsetzungen 
1 _;  In dem Mischgebie'. •st �ln8 ()OOr�chrei:ung der festgesetzten GrL;ndiläche du·r..1 die gern. § 1 �  Abs. 4 Satz 1 Bc1u.\/VO genann:cm 
Anl,.;gen (Garagen, S·ellpi,;vH 1,ro,I ZllfHlirl,;r, 1mr1 Nehfrnflnlag,m , S von § 14 FlauNVO) nicht zuliissig. (§ 1 9  Abs. 4 S3tz 2 BauNVO) 

1 .2 In dem M1sc�.gcb1c: s1r,d die �em. § li Abs :2 N:. 5, 7 und i:l l:lauNVO a'lgemein wl8ss1qen NLtZuriy,m (Anle,ge,n für Ve,•.valll111'J8fl 
sowie ff,r kirchl'clle. :,ultu:PIIA, 5mfale, g?.�llnrl heitlicha und s Jo111irche 7.w�ck?., T,mkstcllc,n und 1/crgnüg�ngc,st;ittcn) n1cnt ZLlass.� (§ 1
At.,s_ 5 BautNO). 

1.3 In t!ern M1scr.gebict sind cii� gee:n § 6 Abs. :.< B;iuN1/U :t�5nnhmswe se ,:ugslassenen Nutzungen {V;rqn1ici1 "''J�s,;_.;t,en) ri:cht zul:i:;s,g 
(§ 1 Abs. 6 8auNVOJ

1 .4 In cfa11 Miscl1y"b el sind �ur 50IC,7C BctriP.lm unc Anlagc>1 zul..i�sig. die e,inen fläche, ,bezuy�11�n Sc1alile stungspegcl von 55 tlß[A) 
lags 16.00 Uhr - 22 ()[) Uhr) unU �0 oß(Ai ncicnts JC rn' Fliid1P. >1b!J"slrHhl•;;, Scha:illlc,stung e,inhnlten 

1 5 Ir. cle111 l•,1is�'•gc>b1et �,nc Stiallplatze Gam�er, Lnd NeJena'llögrn nur ,rn,arh>1 II.> de,r überbaubaren Grundstucksfliiche 7Ul8Ssig (§ 1 2  
Abs t\ 11nd § 1 4  Atis. 1 Ba•J,\IVO) 

1 .E In den Gewiame;;,.b1eten s1r,C die gern § 8 At>.s. 2 N,. 3 umJ 4 BauNVU ;:illgemein Zllliissigen Nutzungen (T<i,lkstcllen unc Anl,agen für 
spo1tliche Zwecke) nicht zulil�s,g (§ 1 Ai:Js. 5 BauNVO). 

! 7 lro LI�n GewertlcgebiP.te,n s;,d Uie gem. fi & Abs. 3 Nr. 2 ,,nrt 3 BauN\/0 �usnahmsweise zugel;:isscnen N.,tce111�,;r1 (Anlagen für
�,rchl:cJ--e, kul1u,elle, �oz1ale und getundhci1lict1.a Zwlclcke sowie \/01gnUgung5stättcn) nicht zulässig (§ 1 Ab t1 BauN\/0). 

1 8 !n Jer1 Gewe:begeb1eten s1·ld Ne·.,.inanlagen im Sinne des § 1 4  B,iuNVO n ei„em Ab�lar1d \/On weniger als 3 rn •,n·, de, 
Grunds:ucks;irenze, unzulds�ig (§ 14 Abs. 1 BeuNVOJ. 

1 .!'.l lIT'. GE-Geb1oot ,nsye8amt si,1d C:im:clhandel.sbe,ln,;h, bis .:i.i einer Vorkautslläche von maKimal 650 qm iulass1g, wenn nnchgilw-esen 
wird. dass von ihnen keine Auswi,<.uriy�n 1.S.d. � 1 1  (3) S-.,t:, � 8,111N\IO ;,usgehen. Der Nachweis ist nur für solc,1e Be,Lr,Hbe zu führe1, 
welche Cic Rcgelgr6ße l"ibersdireit,m 

2. Planungsrechtliche Festsetzungen aufgrund der Landschaftsplanung
gen,, § 9 Abs. 1 Nr. 25,i - b Bau GB 

2.'  In dem Mischgei,i,-,l sind mindestens 'iCI % der p1i•mlHn Grundstl1cksfl:ichen zu begrünen. 

2.2 In den Gew„rliegebieten sind al:; MindA8tb"!JrÜnur,g die seitlichen Grc"zen zwischen den Gt,•Arnrb,qrJndsU:cken beidseitig mit 1 m 
brs1tcn Hecken ""5 1 aubbSl�rues unC -strauchern \'.l�m. Artenli3IB ,:u bepflanzen_ Nicht Uberbeute und n eilt für Ersd,l,11ßun�s:cwecke, 
Stcl:plM79 u�d Lagerfl:.lcl1 t!11 benö:igte GrundstücJrn;liicl1en siriJ zu bcgrü�cn 

2.3 Offene Stellplatze LJrld die als 'Vs·kehrsfiacha bemnder�r Zweckb8�lin,mu,1g - Weg" fcstgcse:zren Parzelle11 1 �- 840 und f\41 sind 
was5erdurchl;issig ZIJ 1,,,festigen (w;issergcJunde,na nec'le , Schotte,rns„n, Fuge,1ptlastcr mit Ab�t.cJn<ki�lteer. Raseng1tterste:ne). 
Die 11ich! r;., Frschl1er1ungszweckc bcnOtig:em Fl8chen 3,nd Lu b,ayn.nen. 

2.4 Auf Jen �rivatc,n GrcmdstOcksfüiGhen sind m1nCcs;c,·,� �" :,. Jd .�, 1:>lla,1a1J;��" u•ifa c:�ruc.;,�,n1t1g�ng der Pfü,n:n, .sr ... �u�,:,, :,�Main.
D�r Anteil von sca·1du, lfrnrn,:ien Gehblzeri carf 20 % nicht ü!JHrschreicen. 

? 5 1111 privacc,;1 Gru1cstUc:,sbcrci�i, 1s'. ,i!.s Mir,Je:,;t-Ba1rngfl�nzung für je 380 qm G1 u ,  ,�slÜL:h!l�clie ein Baum un:er Berur.ksir.i,t'�·lmg :ler 
PJkmzl1stc zu ptl�nzen bzw zu erh„lter, 
Die fostgesebte, Randeing,LI,,ung ble;bt vcn d103cn Pfl8."1Zrnaß,rnn. ''"'' unberuhr-;;, l)1e auf die Slellpliit7e oezo,J•lrl\Jfl ßaumpJlanzungen 
c1.KJ anrech"nbor. 

2 6 Di� am Geb1eU.r8nd fP.5tgesp.tztP.n 5 m brn;1"11 Ein9·unungen �mc von Ve·rlicl1 lung. Versiegelung ur-d c\JLl1chen Anlag,m freiz11hel:,rn. 
Dur,::� das Errichten v"n ortsfeste, BauzBunen sind die Flächen ouch wahrend d,;r Bai.i;,hasc zu schü::zcn. 

2. 7 Der als Otkntlid,,- 8rl.lr1f1Rche Jes(gesetzt� Pllanzstr�ifcr, 1st ,il� geschlosser,,; Ure1re1hige Hecke mit eicice, _ .. · · ., _, :·; aus
§.ill\799\�"J\,;Q.�Q !,w�c;isil!M ;1 i1,;J.<:12 [li)�Jll]rZl1 .k'pl1b'i',1'"1',! 

�-8 IJ&r s:iem. § 9 Ab� 1 i�r 25,; 8auGB als Fläche mrn Ari�;lan,:en von Bäi.imen. Sträuchern unU �onsligen Ba�nc;r,mn,;ian faslgeseUe 
PflanzstreiCeci 1st mit star.dortgercch;en Obst�Jumc!n zu bepftonzen. lJ1c Neua�pnonzung soll flacr,ig (zers;.eut) erfolgen, d,o PfiJnzd1chtc 
beträgt 1 Obstbaum pro 100 Qm. Die Unterni.itzung soll ;als extensive Wie,se, erfolgen. 

2.9 Je 6 Scwrr11"l�lellpläl<:e 1st 1 L;;ubb>1ur11 1 Qrjnung m•\ e,hfö1lem, n1chl befahrbarem PH3n.i:beet (Mindestfläche 2 x 2 m) zu pfl;;n,:""· 

2 .10 Die: als Mi!ßr1c1l11<1e'IHfiche eiern. § 9 Abs. 1 N,. 2:) B.:i11GB feSISJelsetzten Fllict.e11 sinri als inta11siv„ Fciscl,wi;asen z,i 1mtw1r.kflln. Als 
Erslnu\zung wird ein Mahcschnitt te5tgese1zt. Die Bereiche mit Fl:lchenbefestigungen, Lagerplatzen und sons�gen baulichen A,ila�en sin;J 
auf die bestehenden Anlage., sUdl1ch dN Wegcpmzellc 13 .  ;:iui eine Tiefe von m�x. 1 5  m •1om Weg, zu bcschrankecn. Ai.il¼rhalb dieses 1 5  
m Streifens beiindlich" Flächen'Jefestigungen. Lagerpliitzen unt.l s□·1slig,m trnulichen Anlagen sind zu beseitigen. Neue Eingliffe sind nic'1t 
zulässig. 

Baunrdnu ngsrechtl iche Festsetzung p, r,

_J,1m § 81 HFIO i .  V .  m .  § 9 Bn11GB 

:1.1 In, gesamt,an Planvebiet ist rlie HöhH <ier C,ab.;iucie ,-,irisd1ließlid1 >1ll\lr Dc1d1e,ufbauter1 c1uf 1 2  111, jevn;il� brezogea auf OK der 
vorgelagenen ötrentl1chen Verkehrsflactie, zu Jegrenren. 

3.2 Die Höhe von Einlriedu11gc11 ist :iu1 mJx. 2 00 m. gornosscn von der 110,ge;lcJgcrten 0/fcndidmn Verk.::hrsfliiche bzw. dem vorgc:lcJgerten 
natürlichen Gelände. zu OO!jrenzen. 
Als [infriedunge� sici-:1 :ransparente Zäune (Draht. S1ahlq1tter) zuläss g. Sie sind mit einw ßodenireiheit ·,oo 16 cm ..::u err:chten. um cie 
Be-.,,-egungsf--eihei< von Kle,nsäugem z1,. gewährleisten. 
E1r,frier::1 ·n9e.1 .  die Gr�ndslücke an l,inrl·Nirt�d,attlichen WP.OA'l einziiunan. haben ,,,m 'Neg hin einen Abslend \/Orl 1 m MP.IHr einzuh„lten 

3.3 Großflächige, ungegliederte Fassadcntc1lc, dcron Flc1che 50 qm tiberschre,tet, smd dauemaft mit !sank- und KletterJflanzen gemaß 
ArtcnvcrwcndLngslistP. z,, begrünen. Da2u sirtd am Ful1 der baulichen Anl�gen die Prlanzung,m mit einem selll,chen Abstand von �O cm
durchzLifuhren 

3.4 In dem MI-Gebiet �.rd für die Ha1J;,tgebäi.ide nur Satteldächer mit e rrer Dachneigung vcn mehr als 40 Gcad .i:u!as,;;ig 

3.5 In dem Gr.v:81<le,g1,bi<"l8n sind D;,chfü'1r.hiln rnn einer Dar::hnP.igung von bi8 zu 15 Gmd w hetan'jnP.n. 

3.6 Sichtfelder an der Bundesstra(�e sind von slchtbehtnderncen Nutwngen !re,zuhalten. Hier dürfen Straucher und l::::mfrtedungen ei1c 
HtihP. von O,BO m b11zogen auf Fahrb;ahnoberkanle nicht überschrei!P.n. Zulässig sinr1 BR11mc! 515 Hochst:äm.ma e1,E 2,50 m nulge,istä 

4. Allgemeine H inweise
4.1 In ccr im 1-'lan zeichneriscti dargestellten Bauverbotszone cn,lang der 8undesstra"1o 1st in einer riefe! von 20.00 m - Qcmcssen vcm 
außcren Fohcb,;hnmnd - d1c c·nchtung von Bc,u•Nc,,fic;-, j.cs'ic!"lc· Art unzul5ssig. 

4.2 G�rmiß § 9 Abs 6 FSt,G �irid Anlcigero der Außemv,arliurig e111l,rny der ßundesstrnße 521 in tJer 20r11-El1<u\lc1rbotszone sowie g0niäß § 
23 Abs. HStrG entlang der Kreissir;, cc 229 in der 20m-Bauverbots.i:one grundsätzlich unzulässig. Darüber ,.,naus sind Vlierbeanle,ger, in 
der 40m-Baubeschrär,kungszone d, ._;,c,sstcaße 521 unC Kreisstraße 229 nur dann gen2hmigungsfähig, wenn sie sich 1 1 ,  c'. -

:i. -�. Form 
• n� Farbgebung der baulichen AnlaJa unterordnen. Leuchtreklamen sind ar,mdsät1lich unzulässig Die 1-ii:\h" �er Wertm.anlagen darf die 
''irslhöhe der zugehön!}en Hauptgebäude nicht üoecschreiten.

4.3 Durch d,e oauliehen Mal>nahmc11 bzw. d,c gc)!antcn f-'rla�zJnqc; ;iui dc0 f.J�·,,gr,rnr.stüc'-;cn dürfen d c vorl1andc •·en
Straßcncntwässerungs.anl.agP.n nicht verändert bzw. in ihrer Funktion beelnträch1igt werden. Bel Eingriffen in diesen 8el"8ich mu;;s die 
Ableilun,i Ues QIJ„rfli;�henw�ss,;rs Je, Bu11J,;�str�ß" sicherge�t„1ll se;r1 
Dem Straßengelä�de dü rfen keinerlei Abwasser, auch �eine gefassten Regenwässer. zugeleitet wsrdi,n, 

4.4 Gegen die St-aßen- und Ve,kehrsverwaltung köMen keiMrlei Ansprüche auf Errichtung vnn Uirmschutzanlagen □der so11Sl1ge 
Forderung,an, di,a mi1 dan von c„n vorhandBr1eon Straß,an ,iusgehenrletn B"lei,1tr�cn!i'}llngetn 7.usammenhiingen, gP.steollt werrlen 

4.5 Bei der Er5chl,e(!,ung de; Baugrundstücke sind im Zusammenhang mit der Anbindung an die B 521 die Forderungen der 
Stmßenbauverv,.-alhmg ,n Bezug nu1 Bereiche ohne Ein- und Ausf�h,-, zu benchlen und im Einzelfall mit dem ASV Gelnhausen 
aluuslimm�r,_ 

4.6 1:cs w,rd ci;:i,aul hingew,esen, da% der ZinnCrunnen und sein W,:isserstock 1m Pl;:ingebict noch c�istcnt s,nd. E!c, Planonqen in diesem 
sensiblen B.ireict1 ,sl hierauf Rticksicht zu nehrr, ,.,1. Di,;s gilt in "!n<ler Lin:e zum SlOl,utz des da·' ,,-
1ns�11sondere wenn H"ne Beibeh,iltung u�s Brunnen� lJea·os1cht1gt wird 

4.! für die ordnung�gemii11,e AbführLJr1g der hauslichen Abwns%r �nw,11 rles ,mf8llencien Ni�::Je-sc�lag�wassern 1st di,�
Entwflsse·Lnossatlu11g der Stadt ,n ihrer a�tue,ll�ri Fassung rnal!,pebend. 

4.8 Das .�i.:ngeb1et grenzt �n dJs recht�kr,i'IIQ foG1gcstellk Uber�ch,·,emmungogebiec des Saame!nb.:cns. Die hier geltemlen Gesetze und 
Verbolll sinJ zu b0a�·,1en 

4.10 B�1 Baumailnahmen und Ercmrbe,tcn sind vortmndene VersorgL·ngs�nlagen 1n /\bst1mmung m>t dem Leiiungstrciqar zu schlitzen. 
BepHanzLngsrnaßnahmen im Bereich •mn Ver- und Entsorgu1gsle1tungan naben ausreichen,:ie PJlar,nbst!ince e1nzuh�lten, damit 
Au.sw,ec,hslu11gen ode, RAp�r�tllrP.n di�sia, Anl��en vorger,n,01men we, d,an kO,-, nen. 
üie im Plar,peb1e! erford�rliche Transtcrmetcrenstat1on kann mit einem Grem:abstand •101 wenie,er als 3 m emclllet warcen. 

4.1 1 Gerr,. § 51 Abs. 3 Hess. Wasse·geselz so;I, soweit wasserwir.scilaftliche u·1d gesundheitliche Belange �1ch1 en1ge�enstehen, 
Niederschlagsw;isser von dcmien1,1en •1-e,..,,.·ertet werdan. oe1 dem es aniJllt. Fur d,c ko,1zontnortc E1nle1tung, vor Jllem dJnn. wenn hierzu
Ve1s1üe1ungs<mlage11 Hrr d1teit wHrtlHn i,sl ,a 111H wa�seirecl,llid,,; [rl>1utmis Im, rl11r ,mlHren 'ill>'�s,;rbehfüde zu be,1ricra,�•"• 

4 1 2  Scll1e bei einer Beb.luung :ler GrundGtucke wanrend der Baugrubenherstellung G"undwasscr Jutgeschlossen und dessen Ableitung 
eofo:üerlich werden ist eine enlsp,eche11de Ar,zeige :Ja; de, Unieren Was,sce;b0hörde e, iu1.Jerlid1 . In cliesan1 Zusa,r,n,enhan-J wird dar,:,,_1; 
hingewiesen, cass 1m Planqetiet e,n holier Grundwasserstand Oestehl. 

4.13 IJ➔1 Ansl+,luss ''�" Drair1a'Jen ;;n die Ka.-,alisa!,on is( ,, iGhl �ul�ss,� 

4.14 Die Verwendung •on So:sranlagen 1st erNCnschl. 

� ' "  Zur Sichorstr,llung de,s L�sd,wc1sserbedarfs wird die 8,a,.,i;slellung der erferd�.-1,c�en U,sc.J-,wass8:r11e·,�= ::Je"T!. ccr Vcro, ,in•1r,<J 
-• · · · �  "�"'' L'--', , ,  ,�,-',� t.;�l�tt gefwdert 

f,Jr d�n E,nbm, von Hy-:1ranten sind d•e HyCfan:encichllH11en emz•.:h;iltan. 
Die; Zufahrte,; 3Jnd nar.11 HRO eritsprechend hc:rrnrichlan 

4. 16 Bei Erdarbe1\en kbnncn Jede,,:.-,il Boder1denkrnj.cr 1·11e M"ue,,-n und am.lern runde, z.D. Schcrber, .'ll,e,riqercite' 'Jnc Skclcllrc�'"
entdcc<t wmd?.n. Diese sind entsprec'lend Den<m;,lsd1 ulLgesetz Lnverzüglir.s <1em Lance88ml fUr Dankma1i11q,c Hesse,, - Ableilu�q 
Archaolog1s�hc Dcn<m,il lfleye. der Unteren Dcnkm,i'schutzbelairde oder de' S:Jdtvcr,.vcJltung "'"Lt,,:e,�en. 

L.17 Die untern Deank,n"'l�ch�tzbehol"Ce wer:sl dar.-auf hin, dass der Gcltungsbere;c1 dets 8\l·Ja:.iu1gsplJns an eine G,asamtanlnye und
Kulturdenlcmale-- angrenzt fü+umassnahmen 1n der U"TigRl>1mo eines Kulturdenkmals, dio sicn ;;1Jf rli,r, Bestand oder cas Ersch11in,.rn;islJild
rl ... s Kullurdenkmals ousw1rkP.o könne11 �,nd qenehm1gungspfl1ch·1g

4.18 Es be_s;eht gn.m�_sät7li�h clie Mtiglichkei,, dass oe, AU3sr.h��l,turigen b1sl;inq unbekar,nt,a Almblagerungen, Bodenkontam·natior1.i11 
oder sons11ge Ge�•ntracht,gunqen ang_,,xdinillen werden Dabe, kann es sich u U um .,iusgaserCe, Qosundhe;t�g8t;"Jhrclanclee Stofle 
ha,1d_eln. U'.11 ßp:fahrdu'lge:1 zu ve,me1den, ;;1nd bei llP.I' e,i!deckten Dodcnvcrnr,rninia1111gen •_1nver,:t:!']l1cn dJs Regiecung:sr,riisidiur11 .
Abteilung <>taatl1ches Unw,BilHmt Frnnkfurt/M., d10 nächste Poli:rnirl111nststelle, der MaQ1ctr:it ac, 31;-Jdl Büdingen ocer der 
Abfallwirtsd,arts�etrieb des Wcttera,,k, e ,,.� LL ber,achricht,;cn, rlisa weitere Vor��hensweise 1st abzustirn.r,P.n, 

5. Artenliste
Im gesamten Plcmgebiet �ir,d standortgcrcchle Bii1m,e und Strau eher unter B"rnd�ichtiJ,1 :1<J Uer kil!'[ef\den f,rtcnl ste e1nmpn;;r,ze'! .  
Geholze, d 1c g1ttige lnh.alt�stolfe �rir.na ten sind m1'. �+ g1fti�. + wenig gifti•� {unqcn1cl�b;;r) ae,rnn�zaich,1et. 

a_l Gro'!," 1 nLhbi\um€ (8�urne 1. Ordnun\;) 
Als Strafienb;i�mc gcei�ne,te Arten sind mit • !'[ekennz�1chr.et 
M-"r ;,ataooice<. (ili:,t,a•,orrij •, Froxmua exc�1.,;,,,. (Esch�) ·, Cluorcus �elrseH :Trau.,�nAICMI, Queroos ,obur (SOclcic 7� :, '. T,,;, oor�a1., r.'linlcrlindc; ·_ ·, ,,,a f'l�lyp, •ylln, 
:sa,,.,.,�c1 ,u�1 · 

b) KleinH La1,bb,;iume (Btiurr-e II. Orcnung)
Als Straßenoäume geeigr,ete Arten sind mit • g,akennLei<;hnet.
Ac�- carn•••!re [FalcahornJ '. C,,rp,nt,S bsl,lus [Ha111t_co�) •. Cra!ee�us monngina ('N,,,1co"'/ •, Crala�gus lae,iga:� "P,-, s sc,,rlel"' (Hob•a,i, So,ccs aria (1,10,11,e•-�1 • 
•, �<:ocOc,s at•cupano (Vogelbeere) ' , . 1Jc� Hcchstam,7'1-CcslbOumc 

c) Strciuchar 
Comus n>.is (Ku,11elkirsche1, Carn,., .san�'.lioco /Ro:cr Ha,:, ,eye,J ·• Cu.-)1•J.s �-,�·1aoa IWel�-Hasc•I;,, L,yu,�crr, .ul;iare 1,Llgusl�,1 +-, Pnm,a sp,-,�,e ,:1.'chleco;-, Rhamnus 
tr•r�ul• :rau10�11ml ++, -�osa can·na (H,Fl�sru,;e) u a. "ll"" Sa1;, aurita ,;o:>11rwcioc), s„1 , cB!)rea -:�alv,elrl�), s�mbc,cus ra,�1110,a : 1 raub�nhnl:mc'e,j + Vibu,nu,., 1.,,.\ r1a 
(Wolliger Scnncc'.,c1II) ++ 

· , 

d) Ranker und Klell�rp!lttnzen für F;:i�s;irlrm, Gar�gen etc, 
Sclbstklirn ,ne,r 
Cornes·s ,,�kam; (l.-a'llp,:enalurrej. F"ony<Pus bcture>-':iurie,1 (�p•ndAl.s·r�uch) Hede a hel , Efeu, 4 + H1Uran9oa cet ol�-�, (Klct1:rhono1'siel, 1 'srllieoo.,iss, ,s 
qLinquofclia "E°"e;n,.,11,.,· (Jung'ernrebe), Fa-;henoci,.,-.,.,-. tricus,Aaill "Ve,b":ii" M'1ldsr\"le,n1 
POenze�. die Klettechilfo bc'lCltigen 
Actinid1a ar�uta (Stra,11„ng,'ifrelj, Ak�L>,a qu,nata (A<�b,�), Aristoloo1 a 01scru�hylla (Ple1fanwin:�:> -+, Cleri t-s '°" ,,.11 p, Hum, us lupulus (Hor.'�n) '.on,c�,a-Arlcr, 
(Gc,ßblalter·, +, l'olygonum auba•<ii !Krötorich). v,1,s-Arl.ri ,:weinrell"'11, w,s,�r,a ,,neno,; (Bl"uoc·u�r1) ++ 

11"i r: , 1,e1·�;.,� l'. ."d+,,�ca_,nun� für Flacbdisr::h?.r
Ext�n:sivhsgrCmun-J sirou r,ö.urnah angelegte Vegr:::,itjnr,�fvrrmm. die s1cn wc toehenrl selbsc „;1,,,1.en �nd wc,1terentwic��lr1. D,e we tQehend 
geschlossenen füichigcn V8ge,l;it1onsbesll\n<Je we•den aus MooseD SLJkl.,il;;·;l„n, Kr;iutcm Ln<i c;,·a,sem geliildct 
MoM-3eduni-3eg, """"0' , , 
Seauri-Mco,-� '!IUt-J<,grii", n�e" 
Sec.,7'1-Srac-Krccl Bc0,U11un��" 
C •a s-Kr�u 1 -B egrJ n ung�n 

Pfiianzqualität 
Das zur Ve . ..,,.'cndunQ kommendP. Pflanzguc soll de1 Guteb�st,mmungean des Bundes Doulscher 3,rnmschi.il!ln (DdB) ents,·echcn 
Gmße Laubbiiurna (Baume 1. ü:d�Lng\ 
Hocf,st,imrre. mir R.sllen J s v . 12 -14 St U., Hoct,�lirwne m,· 3a len :, , , 1 r, -<C 3t.'J 
Kleine lai.ioboume / GroßshSur.hw (B;ium� I I .  Ordnung) 
1 lcch,·�mm ,n,t h�llen 2 X v. 10 - 1i SI U ,  Sofü1ir mit 3alre,, .1 " , 12'. 1"0 ooe: 1c.J - <OU, --leisler rr•1 Ral eo z ,  •. . · 2i . 1�u. Heck�,•rfi�n,en ohne a., Ion 2 x ,., >.iO _ 
1 :,,_ 
.'ltr7 ;,:her 

,, . _n,-. , " ' ' ,  ·• , OQ - 10;, �cer 12� - · ,\n. auc- a, Solr�r ,� 1 B"ll,r, 3 x ,

Verfahrensvermerke 
Änderungs- und Eiwelterungsbeschluss �urch Uie s1„cJtve1ootlPeca,wersc1nl"nlung vo,n 25. Aµril 2CI03 er�il.1zl durcl, Je:, Beschluss 

vom 10.  Juni :20US. 

Bi:tliroge� den D 
'; -;:" 
;_J�-J 

�� 
8-Urgenrn'Ji.<;ter 

Magisrrat □ .. ,-Stadt Büdn'J"n

Nach der Unterrichtung Je,r t;ur�h Ui0 Pl„riung berUhr.en Behorden und-lrager gern § 4 l\bs. 1 BouGB IM Juni 2005 wurde di� 
PlstnL'ng gern. § 3 Abs. 2 BauGB vom 1 5. FebruJr 2005 ti1s einschließlich 15. Mtirz 2006 offer.tl1ch ausgolest 

Sieael ,:. 

' 

/ ----

0 ,, �· 1,, '
1
··;";.1'i'.: 

Bllcijnger, de11 .'.. '1'v'-'. ·�•-..,-..,

80rq,=,-(7;-iaisH,,r
Me,g;stra; der St:adt DUd1n1ien 

5 

Erncutc Offcntflchc Auslegung der Planung gem. § 3 A�s. 2 B"uGB i.V.m. § 4� Al,:,;, � B�.JGEl vrna 1<'./, A1.>r l 2•106 IJ,s ei11�ml1d!-l1d1 
1!'.l l,,lal 2006. 
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BUdi1ge,1 den 0 2 llJ,

Blrrgenneister
Mnglstr.at iiBr St�dt Bürling0n 
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Siegel - .- Büdinge11 den ' 0  2. Au-□. 28·�6 

Bfii"p,9 trr,ais !er 
l.1avislral ds!r Skidt BUd1nge�

Genehmigungsvermerk gern. § 1 0  Abs. 2 Bau Ga 
Genel", rlllQt __ 

am ... t.L.!::.\; .. '¼:.'?..0 ...... �- -, :'C'0�P R�

Az. : lli 2'1.,?.c.<;;,Ld.Q.,.IQ{�o.dS:.,, . .::,
j
t· 'c-1

im Auftr::ia C) ,k" i-... 
r• r l)  ,l '  C .  v-' ~ f.' Q 

Hegle-rungsp:äsldium Derrnstadl ;;J ):. " 
� 

/( }:),v-cr-{.t'-i!.. be? ,,- D f�s'\� 
Ortsübliche Bekanntm:a,:;hung der Genehmigung und 1n Kraft getreten gern-� 3 DJuGO Jm J C. M1\ )  2007

Siegel Büd,1,ge11 de11 
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Zeichenerklärung 

M I  Mischgebiet 

GE Gewerbegebiet

Geschossflächenz:a hl 

0 ,5  Grundflächenzal1I

1 1  Zahl der Vollgeschosse als Höchstmc:iß 

0 offene Bauweise 

- - - - Baugrenze 

überbaubare Grundstücksfl3r:he 

nicht Llberbaubsre GrundstLlcksfl8che 

öffentliche Straßenverkehrstläche

V/22 Ve(�ehrsfl äche besonderer Zweckbestimmung - Weg

Slraßenbegrenzungsl1n1e 

Bereich ohne Ein- und Ausfahrt 

{) Fläche für Versorgungsanlagen - Transform;:ilurenstation 

Ü berschwemmungsgebiel

T T -

Fläche für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Ent·,-,; icklung von Natur und
Landschaft - Frischwiese 

Flache zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern U-'ld sonstigsn Bepflanzungen 

öHerilliche Grünfläche - s. texlliche Festsetzung 

um liill mn 
Abgrenzung Landschaftsschutzgebiet "Auenverbund Wettern_,.,

Gesamtanlage die dem Denkmalschutz unterliegt 

Einzelanlage die dem Denkmalschutz unterliegt 

\ 1  
! 1 1 ,  

Bauver::iotszone 

• ia lil • • Grenze d8s räumlichen Geltungsbereich des Bebauungsplrn1s

vorhandene Bebauung 

vorhandene Flurstücksgrenze 

Stadt Büdingen - Düdelsheim 

Änderung und Erweiterung 
B-Plan Nr. 1 5  ' 'E lse' ' 

Bliro Dr. THOMAS 
S1.S.d\µl�ner + /\rchilekt ASKH 
R,tt�·str. $, 61118 BIKI Vilb81 
TEL.: 00101/582106 
FAX: llti1"1/58210B 
M�il: ,nfn@bu�mthomas.com 
www .buem':ha.,-,as.rom 
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